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Um Gelegenheit aben, vom Breviergebet 6 prechen, leitet der Auctor
folgenderweiſe 3 dieſem ſeinem Thema über: „Beſonders befiehlt die 11 dem
Prieſter 5  A unigen Feier der heiligen Meſſe täglich das Breviergebet ver⸗
richten“ 43

Die Logik muſs ſich das ngeſicht verhüllen bei dem Satze„Nutzbringend iſt ſomit der S e (1 die Segnung, benedictio) des Prieſters,aber noch wirkungsvoller jener des iſchofs; mM allerwirkſamſten ber iſt der
Segen des Papſtes S0o ielfach jedoch ird derſelbe verachtet und verhöhnt;EL ſoll im ächſten Capitel auf die Bedeutung des Papſtt umhingewieſen werden“. In dem Capitel „Reichniſſe an den Prieſter“ wird der
„liebe Leſer“ ermahnt, ſeine „Aufrichtige Liebe ſeinem Seelſorger eſond 15
Qdur an den Tag 3u egen, daſs EL ihnen ſtets das, was ihnen chuldigiſt, gewiſſenhaft verabreiche“ „Entrichtegerne dieüblichen StolgebürenUund onſtigen en aQn die Prieſter,“ Qutet die wiederholte Mahnung.Bezüglich der d ſoll meine ich, wenigſtens Con.
ſequent bleiben; das iſt ni g. ſchehen el es: 77* der Sünden
zutheil. Habet Acht, Brüder

Eenn eimn Prieſter mn olcher Weiſe Üüber dieſen Gegenſtand ſpri das
mein Endurtheil, erreicht den ſich vorgeſetzten Zweck nicht nuLl nicht, ſonderngibt gerade dadurch den Gegnern 8 Prieſterſtandes eine Wa
m die Hand Eine genaue Durchſi und eine gründliche Purgierung ird einer eventuellen Neuauflage ehr zuſtatten ommen. Man
verzeihe Ur die offene rache
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Der hochwürdige Herr Verfaſſer Hietet 1460 lateiniſche und eutſche
chriften, die der heiligen Schrift, den kirchlichen Gebeten und dem Schatze
deutſcher Sprichwörter entnommen ind, für 168 verſchiedene kirchliche
Gebäude, Gebäudetheile und Gegenſtände, ſowie für andere beſondere
religiöſe Gelegenheiten. Der ganzen Sammlung geht eine hiſtoriſch-liturgiſch⸗
Aſthetiſche Einleitung voraus; die einzelnen Abſchnitte ſind häufig Urck
Bemerkungen ähnlichen Inhaltes eingeleitet. Dieſelben eichnen ſich aus durch
kirchlichen El liturgiſches und Kunſtverſtändnis, tiefe Auffaſſung und
wohlthuende Prägnanz und erhöhen den Wert der reichen Sammlung be.
deutend. Von den 42 Bildern ſagt der Verfaſſer elbſt, daſs ſie nicht
unbedingt nothwendig, aber für manche Leſer vielleicht eine angenehme
Beigabe ſeien Ein ſorgfältiges Sachregiſter erleichtert den Gebrauch. Die
Ausſtattung des ein iſů vorzüglich; der Preis nicht hoch Allen
Prieſtern, welche die Zierde des Hauſes Gottes ieben, wird dieſe Sammlung
Freude und en bieten.
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